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Ein Experiment. Ungeschönte Porträtbilder von 
OP-Mitarbeitern des Klinikums Dortmund. Zwei 

Porträts, derselbe Mensch. Vorher. Nachher. Morgens. 
Abends. Das Dazwischen? Nur aus dem Gesicht des 
Porträtierten zu lesen. Eine „Spurensuche“. Die gleich-
namige Ausstellung, die anlässlich des 140-jährigen 
Jubiläums des Klinikum Dortmund auch als (Kunst-)
Buch erschienen ist und u. a. auf der Frankfurter Buch-
messe sowie im Deutschen Ärzteblatt vorgestellt 
wurde, ist im besten Sinne ein Zeugnis gelebter Arbeit.

2016 wagten wir uns an das Experiment: Ein Fotograf 
machte morgens vor Dienstbeginn OP-Mitarbeiter-
Porträts (ohne Filter oder Schminke) – und abends von 
den gleichen OP-Mitarbeitern an der gleichen Stelle 
mit gleicher Belichtung noch einmal. Ein Porträt-Paar 
etwa zeigt eine OP-Schwester, die sichtbar gestärkt 

Morgens. Abends. 
Kann Spuren von Arbeit enthalten.

BESTE KLINIKFOTOGRAFIE
Gewinner: Klinikum Dortmund

aus dem Tag geht. Ein sanftes Lächeln. Zufriedenheit. 
Ein anderer Kollege steht mit hängenden Schultern da, 
weil die Bleiweste vom OP-Röntgen am Ende des 
Tages ihren Tribut einfordert. Eines verbindet alle 
Bilder und Gegenüberstellungen: der ehrliche, un-
verhohlene Blick. Angenehm auffallend in Zeiten des 
angestrengten Selfi e-Lächelns.

Jeder zieht etwas anderes aus seinem Arbeitstag – in 
einem Klinikum vielleicht noch mal besonders, weil der 
Beruf nicht selten Berufung ist. Und jeder gibt etwas. 
Nimmt Teil am Schicksal der Patienten. Das geht nie 
spurlos vorüber.

Die Ausstellung fand großes Medien-Echo, das Buch 
dazu wird in Kunst-Buchhandlungen geführt. 
Arbeitswelt wird Kunst.

Wie verändert sich ein Mensch während der Arbeit? Die großformatigen (1,20 x 0,8 m) 

Einzel-Porträts der Ausstellung „Spurensuche“ zeigen es. Das jeweils linke Porträtbild 

entstand morgens, das andere nach Dienstschluss.

Beste Klinikfotografi e
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Zur Ausstellung, die u. a. im Deutschen Ärzteblatt besprochen wurde, 

ist auch ein Buch erschienen, das sogar auf der Frankfurter Buchmesse 

präsentiert wurde.

Klinikum Dortmund

Klinikum Dortmund gGmbH/D

„Spurensuche“ – was Arbeit aus Menschen 

macht

www.klinikumdo.de

stationär:    56.000 

ambulant:   200.000 

4.000

330 Mio. Euro

Frühjahr 2016

Mitarbeiter des Klinikums Dortmund, Patien-

ten des Klinikums Dortmund, Angehörige von 

Patienten, Medien & Kunstbetrieb

Ankündigungen und Ausstellungsführung via 

Facebook und Twitter, Presserundgang zur 

Eröffnung

großes, überregionales Medien-Echo; 

Ausstellung u. a. im Deutschen Ärzteblatt 

besprochen; Buch zur Ausstellung auf 

Frankfurter Buchmesse vorgestellt

Institution

Name des Projekts

Homepage

Anzahl Patienten 2016

Mitarbeiter 2016

Umsatz 2016

Zeitraum

Zielgruppe

Begleitende Maßnahmen

Resultate

Gewinner verantwortlich

Zur Ausstellung, die u. a. im Deutschen Ärzteblatt besprochen wurde, 

in PR/Marketing

Marc Raschke

Leiter Unter nehmens-

kommunikation

in der Geschäftsführung

Rudolf Mintrop

Vorsitzender der 

Geschäftsführung



Den Erfahrungsaustausch organisieren.

Seit 15 Jahren bringen wir die Besten 

der Branche zusammen.

Von den Besten lernen ...
... mit unserer speziellen Kongressmethode: Kurze Interviews, 

dann Dialoge in kleiner Runde. Keine Vorträge. Für maximalen 

Lerneffekt an einem Tag. Den nächsten Termin finden Sie hier:
www.kongress-klinikmarketing.org

Ehre, wem Ehre gebührt.
Der KlinikAward ist der wohl renommierteste Preis der Klinik-

branche. Die besten Einreichungen erscheinen online und in 
unserem „Praxisbuch“. Wenn Sie sich bewerben möchten:
www.klinikaward.org

Bausteine für Ihren Erfolg.
Gezielt. Wirksam. Erprobt. Mit unserem modularen Marketing-
System machen wir auch Ihre Klinik erfolgreich. In Deutsch-

land, Österreich und der Schweiz. Mehr unter:
www.rotthaus.com
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